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Elster Abschritt.
Verbreitung der niedern Geschöpfe und Vereinigung der

Menschen.
tz. 1. Die Geschöpfe im Verein.

So wie die Wärme und Kälte auf das tiefe Wasser nur
einen geringen oder gar keinen Einfluß haben, so scheinen
auch die Gebürgsarten und Miner ganz unabhängig vom
Pol und Gleicher zu sein. Man glaubt, daß Gold, Eisen,
Salz und Braunstein am weitesten auf der Erde verbreitet
seien. Manche Gelehrten wähnen, daß am Gleicher beson¬
ders die edlen Metalle und die edlen Steine gefunden wür¬
den, dagegen nach den Polen zu besonders das Eisen, und
daß die Länder unter gleichem Breiten - Grade auch
gleiche Miner hatten. Oester trifft das auch, aber nicht im¬
mer. Das Gold, das Silber und die Edelsteine findet man
in großer Masse in Brasilien, Mexiko, Peru, überhaupt in
den amerikanischen Staaten der heißen Gegenden, eben so in
den heißen Ländern Asiens und in Afrika, aber auch in den
gemäßigten Landstrccken des asiatischen Rußlands, in Böh¬
men, in Schweden und in Ungarn. Schweden, die Insel
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Li edeman n's Zoologie, Landshut 1808. Die von Schmitz t
in München heusgegebenen Säugethiere mit 130 guten Stein¬
drücken (12 Thlr.). Den nalurhistorischen Atlas von
Goldfuß (96 Thlr., wenn er vollendet sein wird). Funk's
Naturgeschichte, (3 Thlr.); Raff's Naturgeschichte; Blumen-
bach's Naturgeschichte; Stein's Naturgeschichte und andere ähn¬
liche Bücher. Besonders unterhaltend ist: Bingley's Bio¬
graphien der Thiere, 180.4 — 10. Leipzig. 3 Theile. Das

Bertuchsche Bilderbuch ist allgemein bekannt, kostet über 100
Thlr. jetzt schon, j Kleine Sammlungen von den kleinern Thieren
lassen sich leicht machen. Der Lehrer suche dies zu befördern, aber
wache darüber, daß die Thierkunde nicht in eine bloße Fang-,
Sammcl- und Besitzwuth ausarte! Das lebendige Thier ist doch
eigentlich nur das Thier, das todte immer nur ein Thierleichnam.
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